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Bundesliga-Frauen
unterliegen in Riesa
CRANZAHL — Die Bundesligakeglerin-
nen des KV Cranzahl haben beim
Schlusslicht SC Riesa verloren und
sind auf Platz 5 abgerutscht. Gegen
die ersatzgeschwächten Erzgebirge-
rinnen profitierten die Frauen aus
der Elbestadt im ersten Drittel, er-
spielten sich ein Polster und vertei-
digten dieses verbissen. Im Schluss-
abschnitt konnte Mandy Bley trotz
des besten Einzelergebnisses (443)
den Spieß nicht mehr umdrehen.
2528:2472 gewann der SC. (tj)

TISCHTENNIS

Fortunen sichern
sich wichtige Zähler
GRUMBACH — Den Tischtennisspie-
lern des TTV Fortuna Grumbach ist
mit dem 11:4 ein wichtiger Heim-
sieg in der 1. Bezirksliga gegen den
TTV Stollberg gelungen. „Wir sind
sehr zufrieden, es war eine schöne
Mannschaftsleistung“, so Teamchef
René Schönheider. Mit einem 2:1 in
den Doppeln lief es für die heimstar-
ken Fortunen gegen den Aufsteiger
gut an. Bis auf Jiri Stribrsky und Re-
né Schönheider punkteten dann alle
Grumbacher im ersten Durchgang
zur 6:3-Führung. In den zweiten Ein-
zeln patzte nur Petr Matuska. Grum-
bach festigte so seinen sechsten Ta-
bellenplatz mit 9:13 Punkten. (tle)
Grumbach: Vetysek 2,5, Stribrsky 1,5, Matus-
ka 1, Rödling 2,5, Bräuer 2,5, Schönheider 1

VEREINSRECHT

Jurist referiert zu
aktuellen Problemen
WITZSCHDORF — „Fit für den Vorstand
2016“ nennt sich ein Angebot des
Kreisssportbundes. „Wie in anderen
Bereichen des täglichen Lebens gibt
es in der Vereinswelt Neuerungen“,
sagt Marcus Gundermann vom KSB.
Deshalb organisiert er ein Seminar
mit dem Vereinsjuristen Stefan
Wagner. Er referiert am 4. Februar ab
18 Uhr im Gasthof Witzschdorf
über Gesetze, Arbeit mit Asylbewer-
bern, Geschäftsführung und zu Haf-
tungsfragen. Anmeldungen sind bis
übermorgen möglich. Selbstkosten:
35 Euro. (mas) Fax: 03733 145439

m.gundermann@ksberzgebirge.de

FUTSAL

Annabergs Junioren
erreichen Endrunde
OELSNITZ/V. — Die B-Junioren des VfB
Annaberg sind in die Endrunde um
die Futsal-Landesmeisterschaft ein-
gezogen. Beim Vorrunden-Turnier
am Samstag im vogtländischen
Oelsnitz belegten die Nachwuchs-
fußballer aus der Kreisstadt den
zweiten Platz. Erst im Endspiel kas-
sierten sie gegen den VFC Plauen
mit 1:2 ihre einzige Niederlage. Am
kommenden Samstag in Borna trifft
Annaberg in der Staffel B auf Lok
Leipzig, Großröhrsdorf und Fortuna
Chemnitz. Qualifiziert sind zudem
Grimma, Borea Dresden, der VFC
Plauen und Leipziger SC. (rickh)

NACHRICHTEN

Fußball
Erzgebirgs-Hallencup Herren
Vorrunde 4
1. FV Krok. Drebach/Falkenbach* 12: 1  10
2. FV Amtsberg* 9:10   6
3. FSV Motor Marienberg II 6:12   6
4. FSV 95 Scharfenstein-Großolb. 10: 9   5
5. SG Mauersberg/Mildenau II 6:11   1
Vorrunde 5
1. SV Olbernhau* 15: 2  10
2. FSV Zschopau/Krumhermersd.* 12: 7   8
3. SV Germania Gornau 6:13   4
4. SG Heidersdorf/Deutschneud. II 6: 9   3
5. TSV Grün-Weiß Mildenau 5:13   3

(* qualifiziert für Endrunde)
Handball
Bezirks-/Kreisliga Jugend
mA HCAB - Rot. Weißenborn 22:36
mD HCAB  - HV Grüna abgesetzt
wC HCAB - TSV Penig 9:22
mC HCAB - TSV Penig 18:16
Tischtennis
Schülerklasse
Schlettau  - Schwarzenberg  2:5
Crottendorf  - Arnsfeld  0:7
Schach
Bezirksmannschaftsmeisterschaft U 10
SC Annaberg-B.  - Kön. Plauen II 3,5:0,5
SC Annaberg-B.  - USG Chemnitz I 1,0:3,0
SC Annaberg-B.  - USG Chemnitz II 3,0:1,0
SC Annaberg-B.  - Wilkau-H. 0:4,0
SC Annaberg-B.  - Niederwiesa 1,0:3,0
SC Annaberg-B.  - USG Chemnitz III 2,0:2,0
Stand nach 7 Runden
 1. Muldental Wilkau-Haßlau I  13  24.0
 2. USG Chemnitz I  11  18.5
 3. Schachklub König Plauen I 10  20.0
 4. SV Grün-W. Niederwiesa I 9  17.5
 5. SV Lengefeld I  8  16.0
 6. SC 1865 Annaberg-Buchholz I 6  12.5
 7. USG Chemnitz II 5  11.0
 8. Muldental Wilkau-Haßlau II 5  10.0
 9. USG Chemnitz III 2   6.0
10. Schachklub König Plauen II 1   4.5
Sportschießen
Kreismeisterschaft Druckluftwaffen
Gewehr: Herren 1. Paul Lorenz (Schlettau),
2. Tom Graubner (Geyer), 3. Roberto Nestler
(Annaberg); Damen 1. Annegret Wachter;
Schüler 1. Jaime Kuster, 2. Benjamin Schme-
ling, 3. Jeremy Zieboll; 1. Mara Kirbach; Ju-
gend 3. Max Tschammerhöl, Herren-AK 1.
Frank Wachter (alle Geyer); Damen-AK 1. Ro-
my Springer-Lorenz (Schlettau); Senioren 1.
Ralf Thiele (Geyer), 2. Günther Kuge (Schlet-
tau), 3. Joachim Bräuer (Königswalde); Schü-
lermannschaft 1. KpSGi Geyer
Gewehr Auflage: Senioren A 2. Dieter Grummt
(Neudorf), 3. Joachim Burkhardt (Neudorf);
Senioren B 2. Ralf Thiele (Geyer)
Pistole: Herren 1. Raik Schubert, 2. Marco
Preißig (beide Schlettau), 3. Marco Fischer
(Geyer); Schüler 3. Maurice Tinter; Jugend 1.
Charlotte Sellke, Jun. A 1. Lisa Schneider, Jun.
B 1. Johanna Lorenz (alle Schlettau), Herren-
AK 1. Frank Wachter, 3. Uwe Eichler (Anna-
berg); Damen 1. Silke Müller (Schlettau); Seni-
orinnen 1. Sieglinde Zschau (Greifenstein), Ju-
niorinnenmannschaft 1. Schlettauer SV
Skilanglauf
Internationaler Kammlauf in Mühlleithen
Freistil, 26 km: 9. Philipp Mauersberger (Ge-
yer/8. M20), 30. Bertram Seidel (SC Norwe-
ger Annaberg/6. M40), 60. Holger Hanzlik
(Jöhstadt/1. M60), 118. Joachim Kretzschmar
(SC Norweger/6. M60), 189. Markus Stier
(Radschlag Annaberg/26. M20)
Klassisch 26 km: 2. Andy Gerstenberger
(Neudorf/1. M20), 35. Ursula Weigel (Bären-
stein/8. F50)
Klassisch 50 km: 7. Olaf Meyer (SC Norwe-
ger/ 1. M40), 17. Jens Neuber (SCN/6. M40),
24. Sebastian Kleiner (SCN/8. M20), 51. Ul-
rich Friedemann (SCN/1. M60), 58. Thomas
Krüger (SV Neudorf/11. M50), 90. Jochen
Weinhold (SVN/19. M50)
Kegeln
Bezirksklasse Frauen, 9. Spieltag
Neuoelsnitz/E. - KSV Thum 1968:1977
Thum: Weber 384, Laub 395, Wirlitzsch 409,
Kirchner 39, Schödl 393
1. KSV Gut Holz Thum 14 - 2.067,78
2. Neustädtler SV  10 - 1.975,78
3. VfB Lengenfeld/V. 1908 8 - 2.014,13
4. TSV Lichtentanne 8 - 1.973,56
5. Kirchberger KV 1845 6 - 2.020,38
6. SV Neuoelsnitz/E. 6 - 1.967,89
BSC Rochlitz - BSV E’dorf 2134:2013
Ehrenfriedersdorf: Näfe 396, Walther 392,
Hofmann 393, Ullmann 416/0, Jany 416
1. BSC Motor Rochlitz 16 - 2.063,44
2. KSV Eska Chemnitz 10 - 2.038,00
3. Hirschfelder SV 10 - 2.003,00
4. BSV Ehrenfriedersdorf 8 - 2.014,67
5. TSV Penig  8 - 1.998,11
6. SV Niederfrohna 2 - 1.867,78
Bezirksliga Männer, 14. Spieltag
TSV Geyer - KSV Hainichen  3:5 (3147:3104)
Leichtathletik
Hallen-Landesmeisterschaften
Ergebnisse LV 90 Erzgebirge bis Platz 10
w 20, 60 m: 1. Lisa Grünert; 200 m: 2. Bever-
ly Krumpfer, 9. Celine Richter; 400 m: 5. Rich-
ter, 8. Krumpfer; 800 m: 3. Richter; Drei-
sprung: 1. Lissy Rodehacke; Kugelstoßen:
1. Sarah Schmidt, 4x200 m: 2. LV 90 (Rode-
hacke/Richter/Schönherr/Krumpfer)
m 20, 200 m: 5. Justin Schreiter, 8. Maximili-
an Uhlig; 400 m: 4. Jonas Meyer; 60 m Hü:
2. Tom Wolf; Weit: 5. Uhlig; Drei: 4. Seifert
m 16, 4x200 m: 3. SG Erzgebirge (Böse/
Porstmann/Siegel/Reim), 4. SG Erzgebirge II
(Oelmann/Zeise/Uhlig/Lämmel)
w 16, 4x200 m: 4. SG Erzgebirge (Zeise/Bräu-
er/Melzer/Neumann), 9. SG Erzgebirge II (Vo-
gel/Weißbach/Leichsenring/Brückner)
w 15, 300 m: 9. Lena Bräuer; 800 m: 6. Pauli-
ne Leichsenring, 60 m Hürden: 1. Leichsen-
ring; Kugelstoßen: 5. Cathy Frances Neumann
m 15, 60 m: 5. Thanh Huu Böse; 300 m:
2. Tom Siegel, 10. Lukas Wolfram; 800 m:
2. Nathanael Uhlig, 3. Samuel Uhlig, 6. Tom
Siegel; 60 m Hü: 5. Tom Siegel; Weit: 7. Björn
Oelmann; Kugel: 4. Oelmann, 8. Aaron Blei
w 14, 60 m: 2. Lena Bräuer, 10. Antonia
Melzer; 800 m: 7. Annika Brückner; 60 m Hü:
5. Lilly Vogel, 8. Melzer, 10. Bräuer; Hoch:
2. Vogel, 7. Melzer; Weit: 9. Melzer; Kugel:
7. Bräuer, 8. Melzer; 4x100 m: 2. SG Erzgebir-
ge (Wunderlich/Schamel/Herzog/Pfefferkorn)
5. SG Erzgebirge II (Reinhold/Zietzsch/Mühl-
berg/Reinhold); 3x 800 m: 1. SG Erz. (Manns-
feld/Nitzschke/Pfefferkorn), 7. SG Erzgebirge
II (S. Reinhold/Zietzsch/A. Reinhold)
m 14, 800 m: 8. Elias Lämmel; 4x100 m:
2. SG Erzgebirge (Heyber/Heinzel/Gerlach/
Richter); 3x800 m: 3. SG Erzgebirge (Hey-
ber/Heinzel/Richter)

ERGEBNISSE

KURORT OBERWIESENTHAL — Recht-
zeitig für 2016 melden der Winter-
sportclub Erzgebirge Oberwiesen-
thal und der Förderkreis Olympia-
stützpunkt Vollzug: nach sechs Mo-
naten Verhandlungen haben sich

beide Seiten auf einen neuen Kon-
trakt geeinigt. Der besagt, dass der
Förderkreis die Skiarena betreibt
und die Bedingungen für den Sport-
betrieb schafft. Damit scheinen eini-
ge der früheren Unstimmigkeiten
zugunsten beider Seiten vom Tisch.

Um seine Aufgaben finanzieren
zu können, erhält der Förderkreis
das Geld, das die Innenministerien
von Bund und Land für die Trai-
ningsstättenförderung überweisen.
„Damit ist eine solide Grundlage für
die Zusammenarbeit entstanden“,
betont WSC-Präsident Peter Riedel.
Holger Hanzlik sieht in der neuen
Vereinbarung ebenfalls Verbesse-

rungen: „Wir haben mehr Klarheit
und sparen zudem rund 5000 Euro
im Vergleich zum bisherigen Mo-
dell.“ Um Aufgaben wie Beschneien,
Präparieren und Beleuchten der Loi-
pen sichern zu können, beschäftige
der Förderkreis mit Christian Wolf
einen hauptamtlichen Mitarbeiter
und je nach Jahreszeit eine oder
mehrere Personen als geringfügig
Beschäftigte. „Wir müssen schließ-
lich die Basis schaffen, um den Leis-
tungssportlern das Trainieren zu er-
möglichen“, sagt Hanzlik.

Das Positive für den Wintersport-
verein ist, dass sich die Verantwor-
tung nicht mehr aufsplittet, sondern

in den Reihen des Förderkreises kon-
zentriert. „Wir können uns dadurch
auf die Vereinsarbeit und die Wett-
kämpfe konzentrieren“, so Riedel.

Der von ihm geführte WSC ist Ei-
gentümer der Sparkassen-Skiarena
sowie der Grundstücke, die dem Ver-
ein per Erbbaupachtvertrag von der
Stadt übertragen wurden. Der För-
derkreis bewirtschaftet die Lang-
lauf- und Skirollerstrecken entspre-
chend seiner Satzung, die die Förde-
rung des Leistungssports zum Ziel
hat. „Wir sehen das Ganze sehr posi-
tiv. Die bisherigen Varianten waren
einfach nicht mehr zeitgemäß“, be-
tont WSC-Chef Riedel.

Die Nutzungsmodalitäten
für die Sparkassenskiarena
sind in trockenen Tüchern.
Eine Vereinbarung ist
diesbezüglich getroffen.

Wintersportverein und Förderer
legen Antiquiertes zu den Akten

VON THOMAS SCHMIDT

Erfolgreich eingesprungen ist zum zweiten Mal
nach 2014 der SSV Geyer als Ausrichter für die
Landesjugendspiele im Skispringen. Trotz des
Temperaturwechsels von straffen Minus- in
leichte Plusgrade fanden die Kinder bestens prä-
parierte Anlagen im Greifenbachtal vor. Mäd-

chen und Jungen der AK 8 bis 13 gingen dort
über die vier Schanzen. Oft war es ungewohnt
eng – so im Jahrgang 2005, wo zwischen den
Plätzen 1 und 3 nur 0,9 Punkte lagen. In der
AK 8 gab es sogar ein Patt, so dass Arne Hohlfeld
(SC Sohland) und Moritz Härtwig (SSV Geyer)

gemeinsam auf Platz 1 landeten. Dies schaffte
Benito Wagler (Foto) vom SSV Geyer nicht. Das
Geburtstagskind – es wurde 10 Jahre alt – kam
auf dem 7. Platz ein. Für die Sportler aus den
Erzgebirgsvereinen gab es im Springen und in
der Kombination 7 Siege. FOTO: THOMAS FRITZSCH

Verantwortliche des SSV Geyer lassen Plusgrade relativ kalt

ZSCHOPAU — Ohne große Überra-
schungen sind die letzten beiden
Vorrunden um den Erzgebirgs-
Hallencup im Fußball über die Büh-
ne gegangen. Damit ist das Feld für
die Endrunde komplett. Geyer, Tan-
nenberg, Buchholz und Zschopautal
sind dabei.

Erzgebirgsligist Olbernhau sowie
Kreisliga-Spitzenreiter Zschopau/
Krumhermersdorf und der FV Dre-
bach/Falkenbach waren im Final-
turnier erwartet worden. Dass dies

der FV Amtsberg als Tabellenneun-
ter der 1. Kreisklasse Ost schaffen
würde, erstaunte hingegen.

In den Genuss der Endrunde
kommenden Samstag in der Silber-
landhalle kommt die SG Tannen-
berg. Sie vertritt den SV Crottendorf,
der verzichtete. Somit sind nur drei
Erzgebirgsligisten am Start. (anr)
FINALTEILNEHMER Erzgebirgs-Hallencup:
Neustädtel, Zschorlau, Geyer, Tannenberg,
Buchholz, Zschopautal, Drebach/F., Amtsberg,
Olbernhau, Zschopau/K.

Fußball: Vier Altkreisteams in Endrunde des Hallencups

Finalfeld komplett

FROHNAU — Obwohl der ATV Froh-
nau seine jüngsten Turnerinnen zur
29. Auflage um den Traktorpokal
des „SV Grün-Weiß“ Niederwiesa ge-
schickt hatte, kehrten diese mit dem
zweiten Platz heim. Das gleiche Re-
sultat schafften die Jungen.

„Geturnt wurde ein modifiziertes
Kürprogramm des sächsischen Ver-
bandes ab 12 Jahre. Unsere Küken
zeigten gute Übungen“, so Betreuer
Thomas Päßler. Sherlyne Kuhner,
Carmen Martin, Lisa Porges und Sal-

ly Retzlaff, die ihren ersten Kürwett-
kampf absolvierte, landeten hinter
den Thalheimerinnen auf Rang 2.
Diesen Platz belegte Sherlyne Kuh-
ner zudem in der Einzelwertung.

Die Jungs – Albin Richter, Tim
Bergelt, Vincent Rocks, Rick Herr-
mann – zeigten zum Saisonstart
ebenso ansprechende Leistungen.
Sie erkämpften hinter Flöha den Sil-
berplatz. Tim Bergelt als Zweiter
und Albin Richter als Dritter stan-
den im Einzel auf dem Podest. (mas)

Turnen: Frohnauern gelingt Auftakt um Traktorpokal

Jüngste konkurrenzfähig

OBERWIESENTHAL — Heimurlaub vor-
bei, Weltmeisterschaft im Blick. Für
Julia Taubitz und Ralf Palik sind
Träume wahr geworden, denn sie
haben ihre Chancen genutzt. Erst-
mals dürfen die junge Frau aus An-
naberg und der aus Grünhain stam-
mende Mann bei einer Weltmeister-
schaft der Erwachsenen rodeln. Für
Trainer Torsten Görlitzer Gelegen-

heit, die Ziele hoch anzusiedeln:
„Ralf soll eine Medaille gewinnen,
Julia unter den acht Besten landen.“

„Königssee liegt mir ganz gut“,
sagt die 19-Jährige, die bislang Platz
9 in Oberhof als bestes Weltcuper-
gebnis zu Buche stehen hat. Wenn
sie von Problemstellen spricht, sind
nicht die drei Kilo gemeint, die sie
draufgepackt hat. Das muss sein, um
nicht zu viel Blei an den Körper „kle-
ben“ und beschleunigen zu müssen
und so mithalten zu können. Den-
noch liegt Taubitz‘ Defizit in der
Athletik, speziell am Start. „Fahre-
risch passt es, sie liegt gut auf dem
Schlitten“, lobt der Trainer. Vor al-
lem aber freut er sich, dass die
Hauptgefreite der Bundeswehr in
die Lücke geprescht ist, die im Frau-
enrodeln entstanden war. „Und ganz

nebenbei kann sich Julia ja den Titel
der U 23 schnappen. Das sind zwar
kleine Starterfelder, dafür aber sehr
starke. Schließlich haben sich alle in
ihren Ländern nicht separat, son-
dern in Erwachsenenrennen qualifi-
ziert“, nährt Görlitzer Hoffnungen
in Bezug auf die jüngste Deutsche.

Etwas weiter ist Ralf Palik, nicht
nur dienstgradmäßig als Stabsunter-
offizier. Kontinuierlich hat sich der
25-Jährige gesteigert, hat sich in den
Weltcuprennen von Platz 10 zum
Auftakt bis auf Rang 3 zuletzt nach
vorn gepirscht. „Zurzeit läuft es ein-
fach“, sagt der Sportsoldat, der ne-
benbei noch Psychologie studiert.
Und auf Paliks Lieblingsbahn in Kö-
nigssee würde sein Motto doch per-
fekt passen: „Im Leben sollte man
einmal alles richtig machen.“

Schneller als erwartet sind
Rodler aus der Region ins
Nationalteam gerutscht.
Am Wochenende erleben
sie ihre WM-Premiere.

Strahlend an den Königssee

VON THOMAS SCHMIDT

Chris Eißler schaut noch etwas süßsauer drein, doch bei Julia Taubitz und
Ralf Palik (v. l.) ist das Lachen nicht zu übersehen. Die beiden Rodel-Asse des
WSC Oberwiesenthal dürfen zur Weltmeisterschaft. FOTO: THOMAS FRITZSCH
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